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EAM stiftet XXL-Insektenhotel in Rauschenberg
Mit den ersten Sonnenstrahlen im Frühling beginnt auch die In-
sektenzeit. Wenn es draußen wieder wärmer und sonniger wird, 
hören wir überall das Summen und Brummen von Bienen, Hum-
meln; nützlichen Insekten und Käfern. Aus diesem Grund fördert 
der kommunale Energieversorger EAM die Anschaffung und 
Aufstellung von XXL-Insektenhotels in den Kommunen in der 
Region. Darunter ist auch die Stadt Rauschenberg. Am Donners-
tag, dem 13. April, übergab der Leiter der EAM-Netzregion Mar-
burg, Burkhard Meth ein großes Insektenhotel an Bürgermeister 
Michael Emmerich. Das Hotel, das der städtische Bauhof aufge-
stellt hat, soll zukünftig ein neues Zuhause für heimische Insekten 
bieten. Hergestellt wurde es vom Lebenshilfewerk Marburg und 
befindet sich in der Ortsrandlage von Bracht am Ellerweg. 
„Der Lebensraum vieler Insekten ist zunehmend bedroht – in vie-
len Regionen hat sich ihre Zahl bereits sehr stark reduziert“, sagt 
Burkhard Meth. „Das neue XXL-Hotel soll zum Artenschutz und 
zur Artenvielfalt beitragen und nützlichen Insekten künftig beim 
Nisten und Überwintern helfen.“ 
Auch Michael Emmerich freute 
sich über die Unterstützung durch 
die EAM: „Mit dem Insekten-Ho-
tel helfen wir bei der Erhaltung 
und Vermehrung des Insekten-
bestandes. Zugleich fördern wir 
den Schutz wichtiger Pflanzenar-
ten in unserer Region, die ohne 
die Bestäubung durch Insekten 
nicht fortbestehen könnten. Unser 
Dank gilt auch Martin Gabel vom 
Bieneninstitut in Kirchhain, der 
uns bei der Ausstattung des In-
sektenhotels mit seiner fachlichen 
Expertise beraten hat.“
(v. l.) Burkhard Meth von der EAM 
übergibt das XXL-Insektenhotel an 
Bürgermeister Michael Emmerich. 
Mit dabei die stellv. Ortsvorsteherin 
Regina Kranz sowie Heiko Knöp-
pel, Leiter des städtischen Bauhofs

Rauschenberger Seniorenrat Klaus Quent seit 
einem Jahr im Ehrenamt

Mittler zwischen älterer Generation und Verwaltung

Seit April vergangenen Jahres steht der Schwabendorfer Klaus 
Quent als Seniorenrat den älteren Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern der Stadt Rauschenberg für ihre Anliegen zur Seite. Senio-
renräte werden von Mitbürgern ab 63 Jahren für eine dreijährige 
Amtszeit gewählt. Das Ehrenamt wird überparteilich ausgeübt. 
Insgesamt gibt es im Landkreis 26 Seniorenräte die jeweils ihre 
Kommune in Seniorenangelegenheiten vertreten und gemeinsam 
den Kreisseniorenrat als Sprachrohr der älteren Generation bil-

den. „Ich möchte den Be-
dürfnissen der älteren Men-
schen in unserer Kommune 
mehr Gehör verschaffen, um 
Ihnen den Alltag leichter 
und schöner zu gestalten“ 
beschreibt Klaus Quent sei-
ne Arbeit vor Ort als Senio-
renrat. „Es geht mir darum, 
dass ältere Menschen wei-
terhin am gesellschaftlichen 
Leben teilnehmen können.“

Voraussetzung ist, dass man als Seniorenrat wahrgenommen wird. 
Deshalb hat Klaus Quent die Gelegenheiten genutzt, auf Veran-
staltungen in den Stadteilen wie zum Beispiel beim Café Vergiss-
meinnicht in Bracht, beim Café der Kirchengemeinde in Josbach, 
beim Senioren-Café in Ernsthausen und bei Sitzungen der Orts-
beiräte über sich und seine Arbeit zu informieren. 
Dass dies Früchte trägt, sieht der Seniorenrat an den Mitteilungen 
und Wünschen die ihn als Mittler zwischen der älteren Genera-
tion und der Verwaltung erreichen. Zunehmend genutzt werden 
hierfür auch die weißen „Kummerkästen“ für Senioren, die auf 
seine Initiative hin an leicht zugänglichen Stellen in allen Stadt-
teilen installiert wurden. Zwar könne er leider keine Berge ver-
setzen, so Klaus Quent im Hinblick auf den einen oder anderen 
geäußerten Wunsch, es gäbe aber viele Dinge die er gerade auch 
in der Zusammenarbeit mit den Ortsbeiräten bewirken könne. 
So sei es zum Beispiel gelungen, mit der Unterstützung des Orts-
vorstehers Rainer Kuche in Josbach in wenigen Wochen eine ge-
wünschte Sitzbank am Herscheidsweg aufzustellen. Hervorheben 
möchte Klaus Quent auch den Seniorennachmittag in Albshau-
sen, der gemeinsam mit Ortsvorsteher Uwe Hartmann organisiert 
wurde. Mehr als 30 Teilnehmer folgten der Einladung und freuten 
sich über den gemeinsamen Nachmittag. Künftig soll der Senio-
rennachmittag in Eigenregie zusammen mit dem Ortsbeirat regel-
mäßig fortgeführt werden.
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Stellenausschreibung
Wir stellen ein:
Die Stadt Rauschenberg sucht für den Kiosk und / oder die Ein-
trittskasse im Freibad Mitarbeiter/innen als geringfügig Beschäf-
tigte für die Saison 2023 (Mitte Mai bis Ende August). Das Frei-
bad ist täglich von 9 bis 19:30 Uhr und am Wochenende von 10 bis 
19 Uhr geöffnet. Zu den Aufgaben an der Eintrittskasse gehören 
der Verkauf der Tageskarten, die Einlasskontrolle und die Ab-
rechnung. 
Der Kiosk wird in der Regel während der Öffnungszeiten des Frei-
bades betrieben. Die Hauptarbeitszeiten sind hier ab mittags und 
an den Wochenenden. Neben der Zubereitung von kleinen Spei-
sen und dem Verkauf ist auch die Abrechnung mit zu überneh-
men. Die tägliche Reinigung des Kiosks und der dazugehörigen 
Flächen gehört selbstverständlich auch zu den durchzuführenden 
Arbeiten. 
Haben Sie Interesse? Sind Sie mindestens 18 Jahre alt? Dann 
setzen Sie sich bitte formlos telefonisch mit Frau Mareike Schulz-
Wittekindt, Tel. Nr. 06425 9239-11 bzw. per E-Mail m.schulz@
rauschenberg.de in Verbindung. 

Seniorinnen und Senioren können Klaus Quent mit ihren Anlie-
gen telefonisch unter 06425-818420,  per E-Mail an k.quent1@
gmx.de und per Post im Kummerkasten erreichen. Auch wenn er 
nicht für jedes Problem eine Lösung habe, gibt der Seniorenrat auf 
jedes Anliegen eine Rückmeldung. Da könne man ihn beim Wort 
nehmen.� Armin Fourier (Foto: privat)

Präventionsprogramm RV Fit in der  
Eleonoren-Klinik

FRANKFURT AM MAIN/LIN-
DENFELS. Die Eleonoren-Klinik 
der Deutschen Rentenversicherung 
Hessen in Lindenfels-Winterkasten 
macht mit bei RV Fit. Das kosten-

freie Präventionsprogramm der Deutschen Rentenversicherung 
richtet sich an berufstätige Versicherte, die seit mindestens sechs 
Monaten arbeiten und erste gesundheitliche Probleme haben, wie 
gelegentliche Rückenschmerzen, leichtes Übergewicht, Stress- 
oder Schlafprobleme. Es kombiniert die Elemente Bewegung, Er-
nährungsberatung und Stressbewältigung.
„Mit RV Fit möchten wir Menschen vermitteln, wie sie gesund-
heitsgerechte Bausteine in ihr Leben einbauen, um dadurch länger 
gesund und fit zu bleiben und Freude am Leben zu haben“, so Dr. 
Hans-Peter Filz, Leitender Oberarzt der internistischen Abteilung 
der Eleonoren-Klinik.
In der Eleonoren-Klinik startet das Programm intensiv mit fünf 
stationären Tagen, wobei einige teilnehmende Einrichtungen 
auch mit drei ambulanten Tagen beginnen. Anschließend folgen 
berufsbegleitend eine drei Monate lange Trainingsphase mit ein 
bis zwei Einheiten pro Woche in einer möglichst wohnortnahen 
Einrichtung sowie eine weitere dreimonatige Phase, in der selbst-
ständig weitertrainiert wird. Nach sechs Monaten gibt es einen so 
genannten Refresher-Tag in der Klinik. Für die Startphase und 
den Refresher-Tag werden die Teilnehmenden vom Arbeitgeber 
freigestellt.
Mehr Informationen und Anmeldung unter www.rv-fit.de. Weite-
re Informationen gibt es auch in der aktuellen Ausgabe der „Nach-
richten der Deutschen Rentenversicherung Hessen“ unter www.
deutsche-rentenversicherung-hessen.de und unter www.eleono-
ren-klinik.de.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen mit Hauptsitz in Frank-
furt am Main ist der größte Sozialversicherungsträger in Hessen. Sie 
betreut rund 2,4 Millionen Versicherte, 582.000 Rentnerinnen und 
Rentner sowie über 115.000 Arbeitgeber. Bei Fragen rund um Rente, 
Rehabilitation und Prävention sowie Altersvorsorge ist sie die regio-
nale Ansprechpartnerin in Hessen.

Jede Blutspende zählt:  
Blut spenden – Leben schenken! 

Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut 
Dabei wird Blut täglich zur Behandlung von Patient:innen  

in Krankenhäusern benötigt

Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 2.700 
Blutspenden benötigt. Es gibt keine künstliche Alternative für 
Blut. Patientinnen und Patienten aller Altersklassen sind im Rah-
men von Therapien auf die kontinuierliche und lückenlose Versor-
gung angewiesen. Rund ein Fünftel (19 %) der Blutspenden hilft 
zum Beispiel Patientinnen und Patienten die infolge einer Krebs-
erkrankung therapiert werden.  
Ihr Einsatz zählt! Jetzt Blut spenden und Leben schenken! 

Nächster Blutspendetermin:
Donnerstag, den 27.04.2023 
von 15:45 Uhr bis 19:45 Uhr 

Kratz‘sche Scheune, Bahnhofstr. 10a
35282 Rauschenberg

Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren unter www.
blutspende.de/termine
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Benötigt wird für eine 
Blutspende nur ca. eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blut-
entnahme bloß knapp 10 Minuten.

So läuft‘s: Ablauf einer Blutspende
1.	 Im Vorfeld Wunschtermin online sichern
2.	 Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.	 Ausfüllen des medizinischen Fragebogens zur Abfrage der 

Spendevoraussetzungen
4.	 Mit einem kleinen Piks in den Finger wird der Hämoglobinwert 

bestimmt
5.	 Ärztliches Gespräch zur Feststellung der Spendefähigkeit
6.	 Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut
7.	 Ruhepause und Verpflegung im Anschluss an die Spende
Alle Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Inte-
ressierte online unter www.blutspende.de oder telefonisch kosten-
frei unter 0800 11 949 11.

Gemeinsam für ein sauberes Josbach
Wir wollen am Samstag, dem 22.04.2023 das Dorf und die Gemar-
kungen von Müll und Unrat befreien.
Treffpunkt: 10.00 Uhr DGH Josbach
Müllzangen und Müllsäcke werden bereitgestellt. Handschuhe bit-
ten wir mitzubringen.
Mittags wird ein kleiner Imbiss für die fleißigen Helfer bereitge-
stellt.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Der Ortsbeirat Josbach

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel.: 0 66 92/209 88 60 · Fax: 209 88 61

www.herrenwald.net

· Dachstuhl	 · Fachwerksanierung	
· Dachsanierung	 · Fassadenbekleidung	
· Dacheindeckung	 · Carport		
· Holzrahmenbau	 · u.v.m.
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 22.4.2023 Ausgabenr. 16

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Zur nächsten öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rauschenberg am 

Montag, 24. April 2023, 20 Uhr
Storchennest Ernsthausen

wird hiermit eingeladen. 
Tagesordnung:
1	 Eröffnung und Begrüßung
2	 Niederschrift vom 27.02.2023
3	 Mitteilungen des Magistrates
4	 Beantwortung von Anfragen
5	 Bericht über das Familienzentrum und die Aufgaben der 

Altenhilfe
6	 Richtlinie der Stadt Rauschenberg für die Förderung der 

Mitgliedschaften im Bereich der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Rauschenberg

	 Hier: Umsetzung des Prüfauftrages der Stadtverordneten-
versammlung vom 27.02.2023

7	 Antrag der FBL-Fraktion vom 11.02.2023 betr. Straßenbe-
leuchtung in der Großgemeinde Rauschenberg

	 Hier: Beantwortung des Prüfantrages
8	 Umbaumaßnahmen an Feuerwehrhäusern
	 Hier: Feuerwehrhäuser in Rauschenberg, Bracht und Ernst-

hausen
9	 Kindertagesstätte Storchennest Ernsthausen
	 Hier: Erweiterung der Öffnungszeiten und Übernahme des 

zusätzlichen Defizites durch die Stadt Rauschenberg
10	 Neuwahl der Schöffen und Jugendschöffen für die Wahl- 

periode vom 01.01.2024 bis zum 31.12.2028
11	 Außerplanmäßige Ausgabe
	 Hier: Anschaffung von Atemschutzgeräten für die Freiwilli-

ge Feuerwehr Rauschenberg
Rauschenberg, den 12.04.2023

Norbert Ruhl, Stadtverordnetenvorsteher

Sitzung Ortsbeirat Schwabendorf
Zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Schwabendorf lade ich 
für

Mittwoch, den 26.April 2023, 20:00 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus Schwabendorf recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3.	 Ausführung einer Geschwindigkeitsmessanlage
4.	 Planungen und Veröffentlichung von Aktionen im Dorf
5.	 Verschiedenes
Schwabendorf, 17.April 2023

Günther Aillaud, Ortsvorsteher

Betreuungsverein „Forum Betreuung e. V.“ 
Rechtliche Betreuung 2.0 – Die Neuerungen 2023 

in der Gesundheitssorge und der Sinn der  
Patientenverfügung für meinen Betreuten

Wann?
26.04.2023, 18-20 Uhr
Wo?
Digitale Veranstaltung über Zoom - Die Zugangsdaten erhalten 
Sie nach der Anmeldung
Das Betreuungsrecht hat zum Januar 2023 eine weitreichende Re-
form erfahren, die auch den Aufgabenkreis der Gesundheitssorge 
als Teil der Personensorge umfasst. Was sind die „neuen“ Aufga-
ben der rechtlichen Betreuer:innen? Was hat sich in ihrer Tätigkeit 
geändert? Was sind Sinn und Unsinn einer Patientenverfügung? 
Auch dürfen jetzt Ehegatten im Gesundheitsbereich begrenzt für-
einander entscheiden. Die digitale Veranstaltung erläutert die Än-
derungen und gibt Raum zur Beantwortung von Fragen.
Bei Interesse können Sie sich für die Veranstaltung per Mail unter 
forumbetreuung@web.de oder telefonisch unter 06421-697 22 22 
anmelden. 
Die Online-Kurse sind kostenfrei. Eine verbindliche Anmeldung 
wird erbeten.
Zur Teilnahme benötigen Sie ein internetfähiges Endgerät wie 
einen PC, Laptop oder Smartphone. Nach erfolgter Anmeldung 
erhalten Sie einen Link.

Jan Springorum, Vereinsmitarbeiter

Jahreshauptversammlung des SDP-Ortsvereins 
mit Ehrungen und Neuwahlen

Am Freitag, 28. April 2023, findet ab 18 Uhr in der Mehrzweck-
halle in Bracht die Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsverei-
nes Rauschenberg statt.
Die Tagesordnung:
TOP 1	 Konstituierung und Eröffnung
	 1.1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellung der 
	        Ordnungsmäßigkeit der Einladung
	 1.2. Wahl des Versammlungsleiters
TOP 2	 Ehrungen
TOP 3	 Reden, Berichte und Entlastung
	 3.1. des Ortsvereinsvorsitzenden 
	 3.2. des Fraktionsvorsitzenden
	 3.3. des Kassierers
	 3.4. Entlastung des Vorstandes
TOP 4	 Wahlen
	 4.1. Wahlen des Ortsvereinsvorstandes
	 4.2. Wahl der Delegierten für die Europawahlkonferenz      	

       auf Bezirksebene
	 4.3. Landtagswahl 2023
	 4.4. Bürgermeisterwahl 2024
TOP 5	 Anträge
TOP 6	 Verschiedenes
TOP 7	 Schlusswort

Manfred Günther
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YOGA-Kurs in Schwabendorf
Yoga ist eine Sportart, die Körper und Geist und Seele in Ein-
klang bringt. In sanften, aber auch kraftvollen Bewegungen wer-
den Muskeln gestärkt, Kraft und Beweglichkeit trainiert. Durch 
den steten Fokus auf die Atmung ist Yoga auch eine Form der Ent-
spannung.
Der Turn- und Sportverein 1927 Schwabendorf e.V. bietet wieder 
einen Yoga-Kurs mit Ramona Hoffmann an. Ab dem 08.05.2023 
bis zu den Sommerferien jeweils am Montag von 19:15 Uhr – 20:30 
Uhr im DGH Schwabendorf. Mitglieder können einfach zum ers-
ten Termin ins DGH kommen. Interessierte, die noch nicht Mit-
glied sind, können sich bei Katja van Moll-Boucsein unter Tel. 
0174 - 3942741 melden – gerne per WhatsApp.

Katja van Moll-Boucsein

Regentschaft der Honigkönigin Kathrin I. 
verlängert

Am Sonntag, dem 26. März 2023 feierte der Landesverband Hes-
sischer mit seinem 53. Hessischen Imkertag in der Gallushalle in 
Grünberg seinen 60. Geburtstag. Neben zahlreichen Fachvorträ-
gen wurde das Programm durch eine Verkaufsausstellung von Im-
kergeräten abgerundet. 

Die Hessische Honigkönigin Kathrin I. und der 1. Vereinsvorsitzende 
Werner Gemmecker, beide vom Imkerverein Kirchhain und Umge-
bung, (Foto von: privat)
Auf diesem für uns alle besonderen Imkertag hat vor allem Ka-
thrin Dippel ein Stück Vereinsgeschichte geschrieben, führt der 
1. Vorsitzende Werner Gemmecker aus. „Der Imkerverein Kirch-
hain und Umgebung ist mächtig stolz darauf, dass man mit Kath-
rin Dippel eine Jung-Imkerin in den eigenen Reihen hat, die erst 
seit ein paar Jahren imkert, bereits im geschäftsführenden Vor-
stand als Kassiererin tätig ist und nun eine weitere Amtszeit als 
Hessische Honigkönigin ausüben darf.“ 
Auch die wieder gewählte Hessische Honigkönigin Kathrin I. ist 
sichtlich gerührt: „Ich freue mich über die 2. Amtsperiode als Hes-
sische Honigkönigin den hessischen Honig und besonders die hei-
mische Imkerei repräsentieren zu dürfen. Für mich ist es eine gro-
ße Ehre, dass ich dieses Amt ein weiteres Jahr ausüben darf, um 

auf die Wichtigkeit von Bienen für unser Leben aufmerksam zu 
machen und Menschen dazu zu bewegen, wieder mehr insekten-
freundlichere Umgebungen zu schaffen. Nur mit unseren heimi-
schen Bienen können wir die Artenvielfalt und Schönheit unserer 
hessischen Heimat erhalten.“
Damit vertritt und repräsentiert die Honigkönigin Kathrin I. den 
Landesverband Hessischer Imker mit ca. 12.000 Imkerinnen und 
Imkern mit ca. 68.000 Bienenvölkern.
Die Hessische Honigkönigin Kathrin I. ist auf dem Besuchertag 
des Hessischen Bieneninstituts Kirchhain am Sonntag, 23.04. und 
beim 4. Tag der Landwirtschaft des Landkreises Marburg-Bie-
denkopf am Sonntag, 09.07. in Amöneburg anzutreffen. Weitere 
regionale und überregionale Termine bis hin zur „Grünen Woche“ 
in Berlin werden folgen.
Der Kirchhainer Imkerverein zählt zu den ältesten Vereinen im 
Landkreis Marburg-Biedenkopf und zeichnet sich nicht nur durch 
das „Imkern auf Probe“ als jung und offen aus. „Wir lassen keinen 
alleine.“, so der 1. Vorsitzende Werner Gemmecker. „Wir konzen-
trieren uns auf das Wesentliche der Bienenhaltung und können 
über unsere Imkerpaten Interessierte für unser Hobby begeis-
tern.“ 
Die Imkerinnen und Imker vom Imkerverein Kirchhain wünschen 
der Hessischen Honigkönigin Kathrin I. weiterhin viel Freude bei 
ihrer Tätigkeit!

Obmann für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,  
Norbert Morneweg, Stadtallendorf-Hatzbach

Rauschenberg unterliegt Langenstein
Nach dem harten Osterprogramm hatte der TSV den nächsten 
harten Brocken, auf heimischen Geläuf, zu Gast. Unsere Jungs 
wollten die Durststrecke von nun schon 6 sieglosen Partein endlich 
durchbrechen. Der SV Langenstein (derzeit Tabellenvierter der 
Liga) hatte am Ende allerdings ein leichtes Spiel. Die erste Vier-
telstunde ist normalerweise die Glanzzeit unserer Kicker, diesmal 
fand die Mannschaft aber überhaupt nicht in das Spiel. Man war 
von Anfang an unkonzentriert, nicht bissig genug in den Zwei-

kämpfen und ja fast etwas lustlos. So konnte Langenstein bereits 
in der 6. Spielminute durch ein kompletten Blackout der Defensive 
bereits in Führung gehen. Auch im weiteren Spielverlauf hatten 
die Gäste mehr Spielanteile und konnten in der 25. Minute durch 
einen Strafstoß auf 0:2 erhöhen. Gute 15 Min. später patzte der 
bis dato starke Keeper Kevin Boseniuk unglücklich. Somit stand 
es zur Pause bereits verdient 0:3. Nach dem Seitenwechsel neutra-
lisierten sich beide Mannschaften und konnten keine wirklichen 
Strafraumszenen mehr erspielen. 
Nach dem Spiel hingen viele Köpfe... allerdings muss ALLEN 
Spielern klar sein, dass mit so einer Leistung kein Gegner zu 
schlagen ist. Bleibt nur zu hoffen, dass sich das Team nach diesem 
spielfreien Wochenende wieder fängt und endlich wieder das zeigt 
was es kann!
Für den TSV 1890 Rauschenberg spielten:
Kevin Boseniuk, Bastian Berbalk, Matti Damm, Marlon Hübner, 
Tizian Nau, Vitus Prenzel, Christoph Jockel, Sascha Kaufmann, 
Tobias Becker, Patrik Hampel, Julian Reuter. Bank: Christian 
Schein, Thorben Fourier, Felix Schohr, Julian Föth, Christian 
Siebert.
Am Sonntag, dem 30.04. bekommt man es dann, zuhause (15 Uhr), 
im Derby mit dem FV Bracht zu tun. Hier brauchen die Jungs wie-
der die Unterstützung von allen Zuschauern und Fans des TSV! 

Für die Fußballabteilung - Kevin Boseniuk

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter
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Hundeschule           BrachtPfoten                               

Lohweg 14
35282 Rauschenberg/Bracht
Tel. 0170-507 84 37

www.brachtpfoten.de

Claudia Hilberg

info@brachtpfoten.de

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für den Kauf 
und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Marktstr. 7, 35260 Stadtallendorf

Telefon 06421 206-5450 
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht

Sonntag, 23. April 2023 (Misericordias Domini)
  9:15 Uhr	 Bracht
10:30 Uhr	 Schwabendorf, Konfirmation mit Abendmahl, mit 

Posaunenchor
Bitte denken Sie an ein eigenes Trinkgefäß für das Abendmahl!
Sonntag, 30. April 2023 (Jubilate)
10:00 Uhr	 Bracht, Jubelkonfirmation mit Abendmahl, 
	 mit Posaunenchor
Bitte denken Sie an ein eigenes Trinkgefäß für das Abendmahl!
Kein Gottesdienst in Schwabendorf!

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
23.4.2023 (Misericordias Domini)
10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation in der 

Rauschenberger Stadtkirche
17.30 Uhr	 Gottesdienst in der Ernsthäuser Elisabethkirche
29.4.2023
11.00 Uhr Taufgottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
30.4.2023 (Jubilate)
10.45 Uhr	 Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
13.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation in der 

Ernsthäuser Dorfkirche

Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein 
gutes Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch 
mal auf unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/
video-andachten/ vorbei.
Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kran-
kenhaus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im 
Pfarramt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email 
unter pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 23. April 2023		
10.00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst in Hatzbach

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen
Sonntag, 23. April 2023		
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in Albshausen

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Sa.	 22.4.	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse
Mo.	 24.4.	 19.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet für die Kranken und für 

den Frieden
Mi.	 26.4.	 18.30 Uhr 	 Hl. Messe

Suche Wiesen und Ackerland zu kaufen. Vorzugsweise in 
Bracht.� Telefon: 0160 – 94 43 89 44

Geburtstage
Montag, den 24. April 2023
	 Adelina Lindt
	 Am Galgenberg 25, Rauschenberg
	 zum 70. Geburtstag

Freitag, den 28. April 2023
	 Rainer Schröter
	 Die Pitzegärten 2, Bracht
	 zum 70. Geburtstag

Alles Gute!Alles Gute!

Renovierungen
Umzüge

Entrümpelungen
( 0152/59932402
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Apothekennotdienst
Montag, 24.4.2023, 8:30 Uhr bis Montag, 1.5.2023, 8:30 Uhr

Kloster-Apotheke 
Poststr. 7 · 35114 Haina (Kloster) · Tel.: 06456/336

Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Bereitschaftsdienste 
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34367309  
Störungen Wasserversorgung 
Mobil: 01523 4278441  
Störungen Abwasserentsorgung 
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke 
Telefon: 0176 19506150 

Pfarrämter 
Kirchenbüro im Kooperationsraum  
„Evangelische Kirche im Wohratal“ 
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin  
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel: 06425/8210044 
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.Wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr

Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Halsdorf 
Pfarrer Nicolas Rocher-Lange, Kirchweg 7,  
35288 Wohratal-Halsdorf
Telefon: 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de

Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht 
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,  
35282 Rauschenberg-Schwabendorf Tel./
Fax: 06425/493 o. 0151/17885645 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de 

Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen 
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234  
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de 
Ev. Pfarramt Josbach 
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach,  
Tel. 06425/1303 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de 

Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf 

Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf,  
Tel.: 06425/523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de 

Friedhofswärter Schwabendorf 
Axel Eisenhaber, Mobil: 01520/8543513 

Störungen Stromversorgung 
EnergieNetzMitte GmbH, Tel.: 0800 3410134 
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0  
Feuerwehr/Notfall: 112  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117  
Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg  
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr  
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr  

und 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
Sa., So., feiertags 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Familien- und Beratungszentrum 
Rauschenberg  

Frau Simone Berwanger 
Mobil: 01590 6105791 
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de 
Sprechzeiten im Büro Schloßstr. 3, 
Rauschenberg: 
Di. 16:00-18:00 Uhr 
Do. 10:30-12:30 Uhr oder nach Termin. 

Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V. 
Dr. Anne Wächtershäuser 
Telefon 06421-690393 oder  
0159-06756020   
DELTA-Dienstleisterteam 
Alena Wieser, Telefon 0176-39149523   
Still-und Laktationsberaterin  
Heike Witzel, Telefon 0172-9329837 

Kindertagesstätten 
Kindertagesstätte Bracht 
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918  
Kindertagesstätte Rauschenberg 
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318  
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen 
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237 
www.vorschule-ernsthausen.de 

Postagentur Rauschenberg 
im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“. 
Auf dem Flur 35.  Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr 

Die Schatzkiste 
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4 
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274 
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
Di./Do.: 15 - 17 Uhr   Mi./Fr.: 10 - 12 Uhr 

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr 

Seniorenrat der Stadt Rauschenberg 
Klaus Quent, Schwabendorf 
Tel.: 06425 818420  
Mobil: 0160/2787468 
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“ Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 1015860 
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@ 
            knettenbrech-gurdulic.de 

Impressum:  
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich  
Neue Gartenstraße 16 · 35279 Neustadt (Hessen) Tel. (0 66 92) 800 98-0 
 Fax (0 66 92) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de 

Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte. 
Fotos: u. a. von AdobeStock.com 

HD

Redaktionsschluss (Texte und Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr. 
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche.  
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger 
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält 
sich vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine 
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

Bürgerhilfe

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0 
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg 
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de 
Mo./Di./Fr.  08:00 bis 12:00 Uhr 
Mi.              geschlossen 
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr 
(Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Vereinbarung)  
Bauhof der Stadt Rauschenberg 
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 92047 
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de  
Verkehrsbüro und Stadtbücherei 
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg 
Telefon: 06425 2750 
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de 
Öffnungszeiten: Mo.+Mi. 17.30-19 Uhr  
Bücherei Bracht 
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA) 
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr 
In den hess. Schulferien geschlossen. 
Bücherei Schwabendorf 
Schulstr 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 -11 
Uhr u. 16.30-18 Uhr / Fr. 18.30-20 Uhr 
Ortsgericht Rauschenberg 
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher 
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200,  
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr  
Schiedsmann 
Kai Sacher Radau, Bracht, Tel.: 06427 9312692 
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net  
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf 
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de  
Rentenberatung 
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune, 
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg 
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt,  
Tel.-Nr. 06425 9239-13

Corona Testzentrum der „Altenhilfe St. Elisabeth gGmbH“ 

Auf dem Flur 37, Rauschenberg 
Öffnungszeiten: Mo. Mi. Fr. So.: 15:30-18:30 Uhr   

Terminvergabe: Tel.: 06421 3038285  E-Mail: testcenter@elisabeth-verein.de  
Online-Terminvergabe unter http://coronatestcenter.altenhilfe-elisabeth.de

Rufnummern, Sprechzeiten u. Bereitschaftsdienste



7

                                                                              
Liebe schlaue Graue,

das Wetter wird freundlicher, der Frühling startet. Die beste Zeit, um die Natur zu genießen. 
In den vergangenen Jahren wurde das Fahrradfahren wiederentdeckt. In Deutschland gibt 
es etwa 81 Millionen Fahrräder — herkömmlich, elektrisch oder als Lastenrad. 
Radeln ist gesund für Herz und Gelenke und ist zudem gut für die Umwelt. Ärzte empfehlen 
ihren Patienten, sich zu bewegen und öfter mal das Auto stehen zu lassen. Schon Adam Opel (1837–1895), 
der Gründer der Fa. Opel, wusste: „Bei keiner anderen Erfindung ist das Nützliche mit dem Angenehmen so 
innig verbunden wie beim Fahrrad.” Denn Radfahren macht Spaß und zumindest auf innerstädtischen Kurz-
strecken erreicht man sein Ziel meist schneller als mit dem Auto.
Freuen Sie sich an unserer neuen Ausgabe der Schlauen Grauen, rätseln Sie mit, probieren Sie die Rezepte 
aus, nutzen Sie unsere Angebote und schmunzeln Sie über die lustigen Geschichten. 
Die komplette Ausgabe finden Sie unter: www.vhs-marburg-biedenkopf.de unter dem Button 60+.

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs-marburg-biedenkopf.de und 
auf der Seite des Landkreises: www.marburg-biedenkopf.de

  

              Frühling 2023 

Kostenloser Online-Vortrag:
„Sicher! Dein Rad“
Die Berichte über schwere Unfälle von 
Radler, insbesondere E-Bikern häufen 
sich. Die Radfahrer haben leider keine 
Knautschzone und werden leicht von an-
deren Verkehrsteilnehmer*innen überse-
hen. Was kann getan werden, um die 
Fahrsicherheit zu erhöhen, wie kann das 
Rad vor Diebstahl geschützt werden, wo 
kann man sein Fahrrad registrieren/
codieren lassen? Zur Klärung dieser Fra-
gen konnten wir den Kriminalpolizeili-
chen Berater Jörg Schormann gewinnen, 
der am  Dienstag, den 23. Mai 2023 um 
10:00 Uhr einen Vortrag zur Verkehrssi-
cherheit im Straßenverkehr hält und auch 
gerne Ihre Fragen rund um das Fahrrad 
beantwortet.
Sie benötigen hierzu eine E-Mail-Adresse, 
einen PC oder ein Tablet mit Internetver-
bindung. Und so geht’s: Melden Sie sich 
unter seniorenbildung@marburg-
biedenkopf.de oder telefonisch unter 
06421 405-6712 an, dann erhalten Sie ei-
ne E-Mail mit dem Link.

In Kooperation bieten wir für Sie an:

Workshop 1: 30. Mai 2023 von 10:00 bis 12:00 Uhr Theorie 
in der Fahrschule Fahrwerk, Am Südbahnhof, Marburg,
z.B Änderungen im Verkehrsrecht sowie neue Verkehrsschil-
der.
Und am 31. Mai 2023 von 14:00 bis 16:15 Uhr Fahrtraining 
mit dem eigenen PKW, Informationen zur Fahrzeugtechnik, 
Fahrphysik und Üben von Notfallmanövern.
Die Gebühr für diesen Workshop beträgt 4,—€; 

Workshop 2: 20. September 2023 von 14:00 bis 16:15 Uhr
E-Bike-Fahrtraining mit dem eigenen Fahrrad, zur Verbesse-
rung der eigenen Geschicklich- und Beweglichkeit und für 
insgesamt mehr Spaß beim elektrischen Radeln. Ort: Jugend-
verkehrsschule Marburg, Leopold-Lucas-Str. 46 b, Marburg.
Workshop 2 ist kostenfrei.

Die Teilnehmerzahl der Workshops ist begrenzt, daher die 
Anmeldung schnell an: 
seniorenbildung@marburg-biedenkopf.de 
oder per Post an: vhs-Seniorenbildung, 
Hermann-Jacobsohn-Weg 1, 35039 Marburg.
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11..  RRaauusscchheennbbeerrggeerr11..  RRaauusscchheennbbeerrggeerr11..  RRaauusscchheennbbeerrggeerr      
      

KKiinnddeerrkklleeiiddeerrKKiinnddeerrkklleeiiddeerrKKiinnddeerrkklleeiiddeerr------      uunndd  uunndd  uunndd  
SSppiieellzzeeuuggbbaassaarrSSppiieellzzeeuuggbbaassaarrSSppiieellzzeeuuggbbaassaarr      

---   vorsortiert vorsortiert vorsortiert ---   

SSaammssttaagg,,  2222..  AApprriill  22002233SSaammssttaagg,,  2222..  AApprriill  22002233SSaammssttaagg,,  2222..  AApprriill  22002233      
vvoonn  1177  vvoonn  1177  vvoonn  1177  ––––––      2200  UUhhrr  2200  UUhhrr  2200  UUhhrr        

      

Ab 16:30 Uhr Einlass für Schwangere (mit Mutterpass)Ab 16:30 Uhr Einlass für Schwangere (mit Mutterpass)Ab 16:30 Uhr Einlass für Schwangere (mit Mutterpass)   

plus eine Begleitperson.plus eine Begleitperson.plus eine Begleitperson.   

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.Für das leibliche Wohl ist gesorgt.Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  

Bilder: Freepik.com 
Veranstalter: Kultur– und Verschönerungsverein Rauschenberg e.V. 

in Kooperation mit dem Familien– und Beratungszentrum Rauschenberg 

WWoo::  BBüürrggeerrhhaauuss  „„KKrraattzz‘‘sscchhee  SScchheeuunnee““  WWoo::  BBüürrggeerrhhaauuss  „„KKrraattzz‘‘sscchhee  SScchheeuunnee““  WWoo::  BBüürrggeerrhhaauuss  „„KKrraattzz‘‘sscchhee  SScchheeuunnee““        
      

Kinderkleidung bis Größe 140, Schuhe, Spielwaren, 

Bücher, DVD‘s, CD‘s Kinderwagen usw.  

ab 14:00 Uhr  
auf dem Marktplatz: 
Maibaum-Aufstellen durch  
die Burschenschaft Rauschenberg  

ab 15:00 Uhr  
an der Kratz‘schen Scheune 
Kaffee und Kuchen 
 

Blasmusik mit dem  
Musikverein Rauschenberg 

 

Auftritt der  
Kindertrachtengruppe  
Rauschenberg 

 

ab  17:00 Uhr 
Tanz und Unterhaltung mit 
Günter Jockel 

Büromöbel Restposten 
Lagerverkauf

²	Schreibtische 
²	Aktenschränke
²	Rollcontainer 
²	Bürostühle

Bahnhofstr. 6-8 · 35282 Rauschenberg
www.office-4-sale.de/mittelhessen

Öffnungszeiten:
Mo – Do 8.00 – 16.30 Uhr
Fr 8.00 – 13.30 Uhr 
 

Wir bitten um vorherige  
Terminvereinbarung 
Tel. 0 64 25 - 51 39 70

Familienmärchenfest am 7. Mai
Der Kultur- und Verschönerungsverein Rauschenberg e.V. und 
die Stadt Rauschenberg freuen sich auf viele Familien von Jung 
bis Alt. Kommen Sie mit der ganzen Familie und verbringen 
einen märchenhaften Tag auf dem Waldspielplatz bei bester 
Verpflegung. 


